
@ Montageanleitung Zentratsteuergerät 2801 ' Laderegter RSol
Allgemeine Beschreibung
0LeneueAuladeaut0mal ic . ,ZS0 l  n80 l  s leneWei le fen lw ickLrn9derausau lendensebz iqe .Ser ie
unlerBerückschlgunq neuer Erkennhrsse u0d Tech,rol0qien Sie lsl voll auslauschbar zu bestelren'
den An laqen vo lhe fgehenderGenea l ion  und 0aran l ren  op l rma eW scha i l l | chke i lau lengs tmnaum

Das Zeil Wrllerungssleueeeräl,,2801'e.m lteh überden anOeschlossenen NTCALTßeniühlerdre. ch
l iqeLadeSol lwer tvoeabenFormeiners rchänderndenKlenspännungandeßKemmenZl -Z2 l r ra -
le angeschloss€nen Regegsäle,,8801 . Hierbei werden Auße0lempeGtur, Wrndania, Veidun
s lunqsk  leundAul ladeze i ledaß i .un le rBerücksch lqunqde.E ins le l lpo ten l lomelerSte i lhe l t (K l rma-
?0nd,  Lasrcharakrer  s l i k  Ladebeg innundZusa lu ladurg  Dufchex terneBrückunqderAnsch lüsseVR
VB kann z B über Rundsleuerempfanoer eLne bestehende Bückwads oderSprezadung n erneVof
w.i ssteusrung pro0rammienwerden. Am Lade.eoler,,R80l besl€hl d e Moq!ichke l der qetrannren
Eins le  ünq iü rNach l -uodTag.Eet r ieb .E inTe s l i chentsp ich tca .%hMehroder lMrnderadung.De
Anpassunq an dasjewei qe Ne?syslem (Flächenhel?ungen oder Specherheizqeräle)kannrwßchen
35 oC ünd 90 oC einqesle!lt werden lm Ladereqler,8801 i ndel e n sland ger lsl S0 we ver0eich
unter Bedckschlgung vetu ebenn Renwärme proporlionai zur heßchenden Außenlemperalur
(Führunqsgröße)s la l lBesondereeec l ronscheVorkehrunqenverhndemzuver läss iqe inbe iu rch le tes
Taklen oder Flallefn von Schü1zen.soml qew,hn die Aülomaic unlerVewendunq von nlegienen
Schahkeisen und hochwe roen Maleialien e nen zuve ässgen durchgehe0den Sommer Winler
be l r ieb ,b- .eLnermaxrmale0Scha l le rs lungvof i3000VAmtneuemScher l re r ts re la isnachvDE063 l /
3  71  sowe VDE 0 /30 .

Fühler-Montagehinweise Abmessungen NTGFühler
Aü0enlühler:
DerA!ßenlühlersol l tedurcheinel3mmschfäqlautendeBohrungineineanalleHaupl-
räume grenzende Außenwand eingebracht werden. lm Beoelfal l  ist das die Süd oder
Weslwand. Bei unlerschied icher Raumlage ist d e Nord'oder 0stwand vorz!zrehen. Das
Ende der Bohrlng st die Temperalurme0slele ünd soLl le elwa 5-10 mm unler der
A!ßenwand-obe läche liegen. Die Höhe über Erdboden darl wegen Bodenhostbeeln'
t lussun0 2,5 m nichl unlerschreten. Fremdwärm€einl l !ß durch Fenster, Kaminwände,
Venti lat i0nsschächl€, Kl imageräl€ elc. muß beiderAnbingung aus0esch ossen werden

' i  Einbringuig des Fühleß isl  das Bohdoch mil  !eeignel€n l4it le n zu versch ieBen,
\-zC Widerslandskontrolle mil dem 0hmmeter ist emplehlenswe .

nr.firänn.lilhl6r:
Def Reslwärmelühler der Boden-Heizung solte i|lr Schwenkbere ch der Türe zwisch€n
den Heizleltern belestiqt werden.oie Einbri igung m Eslrrchkern rst durch die sFätere
a lpassun0Lbe rdenLade reo re 'RSo leben la l s rog rc f .EneLb€ 'p rü ' . ngm, r t e l s0 - r -
rnetervorbzw nach EstrichschÜttunO sl ratsam- Eeim Speiche rhe zgeräl sollte dle Tem -
peratur der lveßstel le be Vo lauladung ischen 75 oC und 90 oC l iegen.

Fühler 470/25-5

Außenfühler-Montage
Außenisol erung Innen so rerung

lVagnel .Fühlef

l-
1 T-

Fühler-Daten
"C ohn
9 0 . . . .  5 7
8 5 . . . . .  6 5
8 0 . . . . .  7 5
1l ,R! senso. .  . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . .  .  .  .  .  He ß erler rNTc, DIN 4407
; X  i Y X  W i d c r s t r n d . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 7 0 o h m o e r 2 5 ' C
ä ö  i : ä  T o l G n n r  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  -  5  %
55 . . . . .  160  l l ä rme lc i tYJEn  . . . . . . . - . . . . . . . . . .  L . . .  g  mWK
:9 lqq TemDerrftr-8ercici  sensot . . . . .  -25.. .-  125"c
iR tä1 Tenp?r.lrFBcrridr kompl. Fiihlcr -25 95"C
l; :äö Elns.tz-Ecrelchly!470/25-5 ..  Aulef Lrd qpslwärne

. '10... . .  397 Elns.tz-8creichTyD470/25-&M Spelcherh€lzqeräte
; !!9 Anhan0skraft Typ4?0/25-5-M l.s N

- -  2 ' ^2  Gehäuse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  oo  ya 'n  d -G  as 'dse r
]3 iYff SchutzarlTtp4?0/25-5 .. . . . . .  Pqdlso,Irwd)serqesch-rr lr' i  

rööö SchutzklrssoTyp470/25-5 .. .  l !
0..  . .1384 Anschlü0k.bGl NYLHY rd.2x0,5

--: 1l9S robettänle Meter /  -  5 .  I0 - 15 20-ä  
t $ i  ma r l nsch | | |ß l änse  . . . . . . . . . . . .  ' a .  00  1

-20 . . . . . 3832
-25 . . . . . 5471

Geräte-Montage
Um e n Ubeßchreiten der l lmgebungstemperaluren zu vermeiden, solten die eleclroni-
schen Regelgeräie b€rder l\,fontage an unlerst€f Stelle derVe(eilurg eingebaut werd€n.
Der Abstand zu benachbarten Wärmeerze!gern sollte ca eine Aulomatenbrelte betla-
gef, d e G€räte selbst könn€n direkl nebeneinander anqebrachtwerden.Zur Belestigung
beiindet sich rückseitig eine nichtr0stendeSpezialleder, passend lürNormschienen nach
DIN 46277, d e nach vlelen Jahren ein problemloses Entiernen garantiert. Z!r Ver.bin-
dung der Geräle untereinander sind die beigepackten, larblgen Velbinduigslet i lngen
nach Anschlußbild , ,15" 2! verwenden, en€ schnelle und genaue lnstal lalon lst so
gewährleistet. Durch besondere Vorkehfun0en brauchl aut PhasenOlerchheit nichl
geachtet werden. Vor Anklemmen der Kleinspannungslei lungen isl  deren Erdfreiheit
sowedieFühlerwerlenach,,5 2u konlfol l ieren. Aul e neVerwechsluag der Fühler unter-
eifandersol leindiesemZusammenhangbes0ndersgeachletwerden.DerBerührungs-
schulz is1 durch die auhubr ngende Verlei lerabdecküng geqeb€n. Ansonslen sind die
VDE Vorschrilten sowie d e der ö lichen Energieveßorgungsunlernehmen (TAB) zir
DeacnIen.

V
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Technische Daten 2801 (R801)
l {elzspan|| | |ng 220V- 110% 50 Hz
K lenmcnquc l3chn in  . , , . . . . , , . . . . . , ,
Lgistüa0saülnahme
Scftiltleistüng
Ungebu[gsleml6ntür . . . . . . . . . . . . . .
l!!Gr-TeDpenlür
AnsteüeisDrnn[ng l [Vl l l  . . . . . . . . . . . .
Pfiasengleichheil . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

tünk5törgnd
schütu rrt , . . . . . , , . . . . . . . . . . . . , . . . . . . .
s chü tuk lassa  . . . . . . . . . . , . . . . , . , . . . . . . ,
Prütllassa . . . . . , , . . . . . , , . . . . . . . . . . . . ,
AüsgaIgsslgn.l Zl-22
3c l . s tüng  Z l -22  . . . . . . . . . . . . , , . . . . , , ,
l tunsciht0testhk€it Zl-22 ., . . . . . . .
Hystercse der Sohaltpü[k1G ,.. . . . . . .
l ernc lcnneralu.-Arllisurg . . . . . .
Konlroll-Einrichtung

3 VA (2,5 VA)
(3000 VA) ohmsche Last
0 . . . . 5 0  0 c
,2s . . . .  s0  0c
220 V- i 10% 50 Hz S mA {9 mA)
nichl erforderlich
2,5 KV (5 KV)
nach VoE 0631/3.71 und VOE 0804
N nach VDE 0875
rP20 0iN 40050
I tr orN 40 014
(l l)  100 000 Schallungen
Gleichspannung 2,65... .  3,4 Voll
ca. 5 mA max.
unbegrenzte Dauer
(ca. 1,5'C)
0,1 "c
LED Niedertarif-M01of '(Ladunq)

U m l a ü f z € i t  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Synchronisatiorsz€il . . . . , . . . . . . . , . . .
f lal lozait  (Seltstf t . l tüng),. . . . . . . . . . .
Unsc f t a l t üng  au t  l ao . . . . . . . . . . . . . . . .
luEentemIelatür-Einatellhcrcich..,
lbsellreit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2üs r l z l adü [g  Tag  . . . . . . . . . . . . . . . . . , . .
L a d c b e g i n n  . . , . . . . . . , . . . , . , . . . . . . . , . .
Steilh€il Iei*ü.rc
St6llbercich l{irG3ü
ktelnc Um30h.all Uorwärtsst. .....
Enrcitarulg , . , , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Fäftl6nyp . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
naL l(rbel lä[ge rw.Fühler+Geräl . .

Sefcsti[ln0 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
AbnG88üag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
e € w i c h l  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

22 h (se b;synchronisierend)
2 h
6h nach NT Frelgabe
nach 10h (Verb ndun0 zwlschen Z2 und Z3)
0:.. .-25'C Werkseinslel lung 15 oC
4.. . .  10 h Werkseinslel lung th
100% bis 0% Werkseinslel l !ng 50%
25 oC .. .2,5 oC Werkseinstel lun0 20"C
(35 oC .. .90 "C)WerkseinslelLung 60 'C
1 Teilslich :ca.30 lVii. M€hrod.lllinderladun0
VR VR brricken
500 R801 an ein 2801
NTC 25/470/5 (Witl€rung und Reslwärrne)
ca. 100 m
bel ebi0 0edoch unlersle Verteilungszone)
ABS schwer enttlammbar
Hutschiene DIN 46 277
H.45 B.70 T.75 (4 Tel lLrngseinhei len)
3,5N (2,5N)

Bohr O: 13 mrr G€lälle: ca l0 i,"

Außef isolefun!  + Fassade

Fühler Typ: 470/25-5



I lnbetrieonahme

410125-5

Nach E nsclra len der Nelzspannung konlro l l ieren.  ob zwischen denAnsch ussen..N ufd
R'sowie,Nund BN 220Vo1anleg€n.0 eKonlro l  Leuchte {ste l re Eetr iebsanlei lurA)
lung er l  nner l rabder€rstens""chsStufdenalsNedertar l ,Anzer0eund[, lo lorLaulkon-
l rn le nach sechs Slunden (Selbslhatunq) nuras l \4olor  Laulkonl fot te bszurAus,
!anqsposl  on (V).  Nach zehn Sl ! rden Zei lab aulw€rd€n dieAfschlüsse,Z2l23'über
einef  Mikroschal ler  gebrückl  nnerhälb des Ladereg ers ,R80l  wird sodann e ne vol
e lectron sche Umscha tunq von Nacht aulTagbetrreb vor0enc' ] ]mef.  Zur Simulal ion
sowre E nst€l  rng der Zei t  s t  dre P ast ikschraube 6 durch L nksdrehunC zu ei tJernen
0re E nste lunq erqibt  srch aus der Tag€szei l  p us den Slufden d€r FrerQabe vor 24.00
Uhr Beisp e :  NT-Beg nn = 21 00 Uhr (3 Strnd€n vor 24 00 Uhf)  Taleszei l  = 15 00 L.Jhf .
E n s t e l u n q l S + 3 = l S . H e r b e i  s t e s e i n e f e i  n w e t c h e r R c h l L r n q e n g e s t e t t w i r d , t e d o c h
so tee n oassefdefSchra!bendrelrer  benulztwerdsn DeEinsle lungderSleLlre i t  ? s l
qernäl l  def  K imazofe vorzunehmen. Eine Korrektur  d!rch z.  B.  erhdht€n Windanfal
€ nefserts,oder sehrgulerWärmedarnrnunq anderersels,  kann€r lofdef  ich werden. D e
Ernsle rn!  der Sle l  kndpfe i  und '  is l  nach Absclrn i l t  j lvorzunehmen.DieTaq Nach,
laduni t  w rd an Ste lknopl  i  vorgenomrnen 100 enlsprechen der Nachl  adekurve,
50'  (WFrkse is te l  unq) € nerAul  ad!ng ab p us 2"C 0% € nef  Auf  ad!ng ab 15oC Bei
Lln lers. l r re lun!  der Führungsspannunq von 3,000 Vott  (Zt122) scha let  der Ladereq er
. B 8 0 l  e i n . V o r a L s s € t z u n 0 : S t e l l k n d p l e r u n d n s t e h e n i n S l € t u n q ( V )  u n d d e r W e ( d e s
Reslwi fme-Fuh eß st=5750hm Bei  aus0eschatteter  Phase, R" s iqnats ier l  d eLade-
K0nlr0 leuchle t  Ladeberei tschaf l  Wertere ErnstelhLIweise s nd der aLrs l i lhr lch€n
Eelr  ebsan ei tung zu entn€hmen. Nach den Einsletungen rs l  das Z€f l ra steuerqerät
unbed nql  zu 0lombr€ren

Stellknöpfe Laderegler
01e Sl€ kndple s und D drenen zur qelrernlen E nste lun0 des Niveaus d€r Nachl ,  !nd
Tag adun0. Zweckrnaß gerwe se werden s e mrt  € nem Ge dstück betät lgt ,  d e Ansch aq
lest  gke t  der Polent iom€ter von = 10 Ncm verh nder l  e n Uberdrehef.  E n Te ls l r ich ent
spr c l r t  ca.  30 [ / inulen Mehr odef  [ , ]  nder lad! fq l ,4 i l le is  Stelknopf 3 (Sterhet /H€z
svslem) wrrd eine Sehr !enaue Anpassun! des {Resl)  Wärmeluhl€ß an d e lewe I  qe
K e r n t e m p e r a l u r n r B e r e i c h v o n 3 5 ' C . . . 9 0 o C € r z r e l l D a s g l t s o w o h l j L r r d e F u ß b o d € n
he zLng 1Fl .  a s auch Iür  Spe cherheizgeräte (S).  0er E nsle lvorgang w rd ausl i lhr l  ch
unter  Punkl  2 der zuqehor gen Belr  ebsanlei lun0 beschneben. Die s ch etnsle efde
Kernt""mperalur  verhal l  s ich propor l  ona zur Anschluß e stLrng und Frei !abeze 1 durch
das Zenlra s leuerceräl  2801, lo q l ich s nd E fste lungen aul  höhere Werte n chl  q erc l ' r
bedeulend mrt  höh€ren Kernlernperaturen.  E nsle lungen aul  n ednCere l ryer le erqeben
ledoch durch enls lehefde Aussetzze 1en eine !er  n!ere Kerntemperalur  Durch di€ ! ldq
rchi<er l  der konl  nu cr l  ch€n Anpassung der Sle he t  bedar l  es n cht  meh f  d€r präzisen
P az erunq des Bestwarmelüh ers m Esl f ic l r  LegldevereqleHszerslu gprom2unter
ihrem Solwer i .  w rd e ine (orr€klur  über d i€ Sle lknbpie .N veau durchVorver l€qendes
Ladebeg nns efre ichl ,  m enlgeoenqesctz len Fa I  l r i l t  wie b€schr eben e ne g€grenzunq
!ber de lBesl l  Wärf i re lüh er  ern.

Anschlußbild

RN Eelaslunq I  x3 kW
( o d e r  2 x 1 , 5  k W )

Z1
t2
Z3

Uberprüfung - Notbetrieb
ErlahrLrnqsg€rnäß s nd Feh ladun0en l l ' rehr.  oder Lr l inder adüfq)aul la sche E nste lun-
gen zurückzulühren.  [Jber Te eion kanf  d€r Befulz0r w cht ]q€ ln l0rmal  oren re lern.  so
z.  B.  d e Sle lu n0 der E nsle l -  und Bed enknople,  da drese saml ich ar l  der Vorderse le
afgebrachl  s i rd Unl€r  anderem d e des Zer lab auls.  der K maz0ne Laslcharakler  s l  k .
Tagnach adunq des Ladebeg nns,  des N veäus und der Kernlernperatur ,  sow e Aus
s a q e n  i r b e r  E V U  n p u s L a d e b e r e l s c l r a f l u n d M o t o r l i u i d L r c h d e e n g e b a u l e n K o r l r o
L a m p e n . E i n s e h r w r c h t i o e r F a k l o r i s l d e r Z a h e r s t a n d , s 0 d a ß n r a n s r c l r a n H a n d d e s q p s .
Ansch|ß W€rl€s und d€r hefrscfenden Außentemp€ralur  "" rn gen; !es B d machen
kann. Ol tma s kafn aul  d ese Art  und W€ se durch deln Ive Balsch äce ern Kurde
besuch per Te elon er  ed 0l  werden
S o  l l e d e n n o c h e L n e A n  a 0 e k o m p l e l t v € r s a ! e n . g  l e s , d e n F e h e r l o 0 e n d e r m a ß e n e L n z u -

8 e  T o t a  a u s f a l  e q l d e r F e h l e r b e i m A u ß e i l u h e r : n d e r E e k t r o n k d e s Z e n l r a l s l e u e f g " ,
ra l€s oder der Stromv€rsorqung Vorrafqschal tunqen durch LaslabwLrr l re lars sow e
RundsteuerempiarQer und Scha luhren s fd ebenla s mi l  ernzubez ehen. Als gasis mLrß
vcherqestel l  se n,  daß bei  l5oC fderAusqafgsposlLon(V)desZenlrageräles3.000
V o l a n d e n K l e m m € n Z l - Z 2 a n l e g e n m L r s s e n  s c w o h i b e  ä  q e s c l r l o s s e n e n .  a l s a u c h  b e l
abgek emmtef  Ladereqlern Beim Ver$0en e nes Ladereolcrs ! r  I  es d€n Feslwame'
lühler  d e Slromveßorgunq. sowie d e Schülre ?u überprüien 0urch Brücken der An
schl i rsse R SH kann erne vorLjberqelrende Dauer adung herbeiqeluhr l  wefden

Einstellknöpfe Beginn/Klima
D ewerksert lqe Enstel lunq derStelkndpleBeg nn (20oC)ufd Klma i  l5 'Clbewirken
b e  l j n l e r s c l r e l u n q v o n 2 0 o C A u ß e n l e r n p e r a l u r a m a n q e s c h o s s e n e n R e q e r , B S 0 l '  n
Norrnals le lu ig und nichl  vofhafden€r Restwärme (20'Cl  eneALr l ladun! EneVol
auladung er loL0l  bei-  15 ÖC Auß€ntemp€ralur .  Vom Benutzef  karü d€r Ladebeqinn kor
t rnL er  ich vof  *  25'C b sh nzumFrastschutz(F)€ ngestel twerd€n D e Einstelun!  der
Stei lhe I  (K imazonei)  w rd vom Fachrnann vorgenomm€n und änsch eßend p ombref l .
Nebenstehendes 0 aqramrn verdeut l  chl  den Einl luß der E nstel  ef  .  Beq nn und Kl  'na '
a u l  d i e  N a c h l a d u n g

Einstellknopf NT-Zeit
Afi  Sle lkn0p{. .NT Zer l  wlrd d e soqenannle Laslcharakler  s l  k  e nqesle l l  Be I  bs
l0slundiCer Nrede(ar iDei t  wrfd e ne M l lespreizun!  errerc l r t ,  rdeir  d eEnstelun! , .4 '
oder .5 vorgenornmen w rd Hrerdurch er lo g l  dre \ 'o  !e Ze lversch ebLrn!  nrerhalb del
e ß t e n 4 b z w 5 S l L r n d e n  f d e r r e s t  c h e n L a u l z e  l w r r d  d , " e r r e l c h l e a u ß e n t e m p e r a t u r a b
lra iq ge Sol  wer l  Vofgabe a s FirhrLigsgraße olr fe we leref  Z€ 1e ni luB konslanlgeha
lcn lL j r  a le afgesrh ossenen Lader" .g er  .  RS0l  DeErnsl€ ufg nchle l  s  ch nach den
Netzbe astunqs l /1oq chkerten der e nzeLnen EVLI s sowre der Ar i  der Spetcherheizunq.
0ie wefkse I  0e Einsle lu iq st  aul  , ,8 

'  Stundcn erntusl  cr l .

Dia gramm Lastcharakteristik

2.65 V

3 0 0 v

Lautz"ql  fh l
Zer lkennln e Nachl  1Sl€iknopl  Lastc l rafakter  t rk)
Werks€r l  q€ Ernstelunq I  Slu den

70

TechnischeAnderungenausGründ€ndesForlschri t tsunddesUmwellschulzesbehaten
wi ul\  vor.

Diagramm Beginn/Klima
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25  20  15  r0  5 lF l  0  5  r0

k ;
Sle bererch Benutcr

E,nl  rß d""r  Ernnel  0r  B€qrn I  Lrni l  Kl  N. l
eul i l . . �  N! th l l .dLrno

470i 25-5  \4)

1 5  2 A  2 5
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Zenlra l  Aul ladesle!er le l lunQ
bis zu 500 Laderegler  R801
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